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Der Auftakt eines sich abzeichnenden normalen Jahres mit den gewohnten 
Veranstaltungen ist gemacht 

 
 
 
 
 
 

Jetzt freuen wir uns alle auf 
die kommenden 

Veranstaltungen, wie den 
Vatertagshock am 

Sporthaus oder auch das 
Kandelfest. 
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Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Landkreis Reutlingen

Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende  116117

Diese Nummer gilt auch für den Kinderärztlichen,  
Augenärztlichen und HNO-ärztlichen Notfalldienst.

Münsingen Albklinik Münsingen
  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Bad Urach Ermstalklinik Bad Urach
  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Reutlingen Klinikum am Steinenberg
  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rathaus-Informationen

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt 
GmbH & Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale   07382/941504-0
Fax   07382/941504-44
E-Mail   info@grabenstetten.de
Homepage:   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Kämmerei
Carina Maldoner   07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Hauptamt 
Ulrike Claß   07382/941504-40 
E-Mail: ulrike.class@grabenstetten.de

Bürgerbüro
Marie-Luise Klingler  07382/941504-30
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 
Melanie Isert   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof 07382/5387
Falkensteinhalle 07382/7146
Rulamanschule 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche 0172/9234069
Rula-TigeR 07382/9417177
Pfarramt 07382/649
Polizeiposten Bad Urach 07125/946870
Notruf Polizei 110
Bestattungsdienst Weible 07381/937990
ENBW-Störungsnr. Strom 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober  November - Februar
Freitag,  15:30 - 18:30 Uhr Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr Samstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, 15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine

Restmüll Donnerstag, 19. Mai 2022
 Donnerstag, 02. Juni 2022
Biotonne  Donnerstag, 19. Mai 2022
 Donnerstag, 02. Juni 2022
Gelber Sack  Freitag, 06. Mai 2022
Papiertonne   Freitag, 13. Mai 2022
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Öffentliche Gemeinderatssitzung  

Am Dienstag, dem 10.05.2022, findet um 19.00 Uhr, in der Aula 
der Rulamanschule, Böhringer Str. 10/1 eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt.
Die Bürgerschaft wird dazu herzlich eingeladen.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Sofern Tagesordnungspunkte gegen 22.00 Uhr noch nicht behan-
delt wurden, werden diese auf den nächsten Sitzungstermin am 
17.05.2022, ab 19.00 Uhr, vertagt.
Bitte achten Sie auf die Vorgaben der CoronaVO.
Für die Gemeinderatsmitglieder besteht keine Maskenpflicht 
während der Sitzung.
Besucher der Sitzung müssen eine Maske tragen. Nicht-im-
munisierte Besucher müssen außerdem einen Testnachweis 
vorlegen.

Tagesordnung

Ö f f e n t l i c h
1. Konventionelles Nahwärmenetz für Grabenstetten

2. Aufstellung des Bebauungsplans „Flurstück Nr. 1317/6“ mit 
Örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren nach  
§ 13 a BauGB

a. Beratung und Beschlussfassung über die während der öffent-
lichen Auslegung eingegangenen Anregungen und Bedenken

b. Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Flurstück Nr. 1317/6“ im beschleunigten Verfahren nach § 13 
a BauGB als Satzung (Erlass als Satzung)

c. Beschlussfassung über die Örtlichen Bauvorschriften des auf-
zustellenden Bebauungsplanes “Flurstück Nr. 1317/6“ als Sat-
zung (Erlass als Satzung)

3. Neuaufstellung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 
„Unterm Dorf“ mit Örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB

a. Beratung und Beschlussfassung über die während der öffent-
lichen Auslegung und der Anhörung der Träger öffentlicher 
Belange eingegangenen Anregungen und Bedenken

b. Beschlussfassung über die Neuaufstellung des Bebauungs-
planes der Innenentwicklung „Unterm Dorf“ im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB als Satzung (Erlass als Satzung)

c. Beschlussfassung über die Örtlichen Bauvorschriften des neu 
aufzustellenden Bebauungsplanes der Innenentwicklung „Un-
term Dorf“ als Satzung (Erlass als Satzung)

4. Änderung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung „Rat-
haus, Schule und Umgebung 2. Änderung“ im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB und Änderung der Satzung über 
die Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 LBO für den Bereich 
des Bebauungsplanes

a. Beratung und Beschlussfassung über die während der öffent-
lichen Auslegung und der Anhörung der Träger öffentlicher 
Belange eingegangenen Anregungen und Bedenken

b. Beschlussfassung über die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
der Innenentwicklung „Rathaus, Schule und Umgebung“ im 
beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB als Satzung 
(Erlass als Satzung)

c. Beschlussfassung über die Örtlichen Bauvorschriften des Be-
bauungsplanes der Innenentwicklung „Rathaus, Schule und 
Umgebung 2. Änderung“ als Satzung (Erlass als Satzung)

5. Anfragen
6. Bauangelegenheit:
  Neubau Mehrfamilienhaus mit Aufzug, Flst. 114 und 116,  

Uracher Straße 4 und 6
7. Glasfaserausbau
8. Vorberatung Verbandsversammlung Zweckverband „Region 

am Heidengraben“
9. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
10. Einwohnerfragen
11. Sonstiges

Grabenstetten, 2. Mai 2022
Roland Deh
Bürgermeister

Bekanntmachung nach § 16 Abs. 4 und § 21 
Abs. 1 der Trinkwasserverordnung

Gem. § 16 Abs. 4 der Trinkwasserverordnung haben die Wasser-
versorgungsunter-nehmen einmal jährlich alle bei der Aufbereitung 
des Trinkwassers verwendeten Zusatzstoffe bekannt zu geben.

Die Gemeinde Grabenstetten bezieht ihr Trinkwasser aus dem 
Forstbrunnen beim Pumpwerk Enge im oberen Ermstal unterhalb 
des Stadtteils Seeburg der Stadt Bad Urach.

Dem Wasser wird zur Desinfektion Chlor (unter 0,3 mg/l) zugesetzt.

Härtebereiche für Trinkwasser

Im Mai 2007 ist die Neufassung des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeit von Wasch- und Reinigungsmitteln (Wasch- und 
Reinigungsmittelgesetz, WRMG) in Kraft getreten. Darin wurden 
die Härtebereiche an europäische Standards angepasst und die 
Angabe „Grad deutscher Härte“ (° dH) durch die Angabe „Millimol 
Calciumcarbonat je Liter“ (mmol/l) ersetzt.
Die neuen Härtebereiche sind wie folgt definiert:

• Härtebereich „weich“ weniger als 1,5 Millimol Calciumcarbonat 
je Liter (entspr. 8,4 °dH)

• Härtebereich „mittel“ 1,5 bis 2,5 Millimol Calciumcarbonat  
je Liter (entspr. 8,4 bis 14°dH)

• Härtebereich „hart“ mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat  
je Liter (entspr. Mehr als 14°dH)

Das von der Gemeinde Grabenstetten im Netzgebiet verteilte 
Trinkwasser fällt damit in den Härtebereich „hart“ (2,85 Millimol 
Calciumcarbonat je Liter = 16,0 °dH)

Die sogenannte EG-Detergenzien-Verordnung verpflichtet die 
Waschmittelhersteller zur Angabe von Dosierungsempfehlungen 
für diese neuen Härtegrade auf den Verpackungen.

Trinkwasserqualität in Grabenstetten

Unser Wasserlieferant, der Zweckverband Vordere Albgruppe lässt 
das Trinkwasser nach den Vorschriften der Trinkwasserverordnung 
regelmäßig untersuchen. Hier ein Auszug aus dem letzten Unter-
suchungsergebnis vom 17.03.2022:

Parameter Einheit Prüfergebnis Grenzwert
Gesamthärte °dH 16  
Gesamthärte mmol/l 2,85 hart  
pH-Wert  7,41 (8,3°C) 6,5 - 9,5
Säurekapazität m mol/l 5,5 (17,3°C)  
Calcium mg/l 110  
Chlor mg/l <0,05 0,3
TOC mg/l 0,5  
Nitrat mg/l 13,0 50
Pflanzenschutzmittel mg/l 0,000025 0,003

Rohrmaterialien für die Hausinstallation

Als metallische Werkstoffe für die Hausinstallationsrohre sind un-
legierter, niedrig legierter Stahl, nicht rostender Stahl, Kupfer und 
verzinntes Kupfer geeignet. Feuerverzinkter Stahl ist für dieses 
Wasser nicht geeignet.

Das komplette Untersuchungsergebnis kann im Rathaus in Gra-
benstetten, Böhringer Straße 10, während der Sprechzeiten ein-
gesehen werden. Im Übrigen steht die Gemeindeverwaltung für 
weitere Auskünfte über unser Trinkwasser gerne zur Verfügung.

Von Menschen 
vor Ort.

Für Menschen 
vor Ort.
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Einladung zur Verbandsversammlung des 
„Zweckverband Region am Heidengraben“

hiermit lade ich Sie zur Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes „Region am Heidengraben“ ein

am Donnerstag, den 12. Mai 2022 um 9.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in Grabenstetten

Tagesordnung

A    Öffentlich

1. Corporate Design
2. Vergabe wettbewerblicher Dialog Ausstellungsgestaltung
3. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
Roland Deh
Verbandsvorsitzender

Baugesuche rechtzeitig einreichen

Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Angabe 
des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der Ge-
meinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten:

Sitzung am 14.06.2022, Baugesuch bis Freitag, 27.05.2022 
einzureichen

Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird.
Im Hinblick auf eine künftige papierlose Büroorganisation 
sollten dem Bürgermeisteramt Antragsunterlagen zu Bauge-
suchen auch als PDF-Datei zugestellt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt

Sperrung Gehweg Uracher Straße

Der Gehweg auf der Südseite der Uracher Straße ist zwischen der 
Seestraße und dem Parkplatz Im Hof im Zeitraum vom 9.5.2022 
bis 3.6.2022 gesperrt, da für den Funkmast Auf dem Berg der 
Glasfaseranschluß durch die Telekom hergestellt wird.

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Energieberatung der KlimaschutzAgentur 
im Landkreis Reutlingen GmbH
Energieberatung - kostenfrei für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier-
stufiges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsbera-
tung bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung 
steht jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein pas-
sender Beratungsbaustein zur Verfügung.

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist das 
45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die Ener-
gieberater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde be-
zahlt werden.
Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regionale 
Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet auch 

in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energieberatungs-
gespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um Ver-
braucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten die 
Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online.
Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie er-
reichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr.
Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte der digi-
tale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste Hilfestel-
lung für mögliche Sanierungsvorhaben. 

Schadet eine Photovoltaik-Anlage meinem 
Dach?

Seit Sonntag (1. Mai) gilt die Photovoltaik-Pflicht in Baden-Würt-
temberg auch für neue Wohngebäude. Wenn 60 Prozent der zur 
Solarnutzung geeigneten Fläche mit PV-Modulen bestückt wird, 
gilt die Pflicht im Regelfall als erfüllt. Immer wieder wird im Rahmen 
der Photovoltaik-Pflicht die Frage gestellt, ob eine Photovoltaik-
Anlage dem Dach schadet.
Grundsätzlich schadet eine Photovoltaik-Anlage dem Dach nicht. 
In manchen Fällen schützt sie das Dach sogar. Dachziegel sind 
Sonne und Wasser kaum ausgesetzt, das heißt, die Ziegel werden 
weniger beansprucht.
Unbewusste Schäden bei der Montage, zum Beispiel ein Ziegel-
bruch bei der Montage der Unterkonstruktion und Schäden wäh-
rend der Betriebsphase sind jedoch nicht ausgeschlossen. Wichtig 
ist, dass sich die Planer, Installateure und Eigenheimbesitzer selbst 
an den entsprechenden DIN-Normen und VDI-Richtlinien orientie-
ren. Zusätzlich können Versicherungen gegen unvorhersehbare 
Schäden abgeschlossen werden.
Ratsuchende sollten sich bei Angebotseinholung umfassend vom 
jeweiligen Installateur beraten lassen. Interessierte, die Fragen zum 
Thema Photovoltaik und Eigenstromnutzung haben, können vorab 
eine kostenlose Energieberatung der KlimaschutzAgentur in An-
spruch nehmen. 
Weitere Infos telefonisch unter 07121 14 32 571 oder 
per Mail an info@klimaschutzagentur-reutlingen.de.
Links www.klimaschutzagentur-reutlingen.de

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen
Der Pflegestützpunkt bietet umfassende Beratung und Unter-
stützung bei der Organisation von Hilfen 

Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pflege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im 
Alter.

Aufgrund von Corona finden derzeit die Beratungsgespräche nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung statt.
Terminvereinbarungen sind möglich unter:
Tel.: 07121- 480 4029
Email: pflegestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

Sitzungen des Landratsamtes Reutlingen

Verwaltungsausschuss

Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Montag, den 16.05.2022, 15:00 Uhr, im Landratsamt 
Reutlingen, Großer Sitzungssaal, Bismarckstraße 47.

öffentlich
1. Tourismus-Statistik 2021 - Landkreis Reutlingen
 Mitteilungsvorlage

2. Annahme und Weiterleitung von Spenden
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3. Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche 
Sitzung an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Bei dem Bürgermeisteramt Grabenstetten wurde ein Fahrrad-
schloss mit zwei Schlüsseln abgegeben.
Aufgefunden wurde dieses an der Ecke Böhringer Str. / Uracher 
Str. / Junggasse am 30.04.2022.
Aufgefunden wurde ein Fahrradschloss, welches vom Gepäckträ-
ger eines Campingmobils beim einbiegen von der Junggasse in 
die Uracher Straße heruntergefallen ist.
Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt geltend ge-
macht werden.

 
 
 
 
 
 
 

JETZT TAGESPFLEGEPERSON WERDEN! 
Kinder liegen Ihnen am Herzen?  
Sie suchen eine neue berufliche Perspektive? 

Dann wartet in der Kindertagespflege eine anspruchsvolle und 
erfüllende Tätigkeit auf Sie! Als Tagesmutter oder -vater können Sie 
Ihre Tätigkeit Ihrem eigenen Leben anpassen. Qualifizierte 
Tagesmütter und -väter arbeiten selbständig im eigenen Haushalt, 
angestellt im Haushalt der Eltern oder im Team in anderen 
geeigneten Räumen. 

Informationsveranstaltung online: 
am Donnerstag, den 11.05.2022, um 18:00 Uhr 

Anmeldung bis spätestens Dienstag, den 10.05.2022, unter: 
renz@tagesmuetter-rt.de mit Angabe Ihrer Kontaktdaten.  

Weitere Informationen: www.tagesmuetter-rt.de 

gefördert durch: 
 

Unterstützt durch das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport aus Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg. 

JETZT TAGESPFLEGEPERSON WERDEN!

Kinder liegen Ihnen am Herzen?
Sie suchen eine neue berufliche Perspektive?
Dann wartet in der Kindertagespflege eine anspruchsvolle und 
erfüllende Tätigkeit auf Sie! Als Tagesmutter oder -vater können 
Sie Ihre Tätigkeit Ihrem eigenen Leben anpassen. Qualifizierte 
Tagesmütter und -väter arbeiten selbständig im eigenen Haushalt, 
angestellt im Haushalt der Eltern oder im Team in anderen geeig-
neten Räumen.

Informationsveranstaltung online:
am Donnerstag, den 11.05.2022, um 18:00 Uhr

Anmeldung bis spätestens Dienstag, den 10.05.2022, 
unter: renz@tagesmuetter-rt.de mit Angabe Ihrer Kontaktdaten.
Weitere Informationen: www.tagesmuetter-rt.de

Gastgeberabend am 12.05. in der Alten Back-
stube in Erkenbrechtsweiler

Sie sind bereits Gastgeber oder denken darüber nach eine eigene 
Ferienwohnung zu eröffnen? Dann laden wir, Lisa Wawra (Ge-
schäftsstelle Heidengraben) und Eileen Gerstner (Interkommunale 
Wirtschafts- und Tourismusförderin für Lenningen, Owen und Er-
kenbrechtsweiler), Sie herzlich am 12. Mai 2022 um 19 Uhr in die 
Alte Backstube nach Erkenbrechtsweiler (Kirchstraße 5) ein. 
Neben Informationen zu den neuesten Entwicklungen im Bereich 
Tourismus auf der Vorderen Alb, steht an diesem Abend das ge-
genseitige Vernetzen und untereinander kennenlernen im Fokus.

Wertvolle Impulse gibt es durch unsere Experten:
-  Birgit Karl (Schwäbische Alb Tourismus) zur Präsentation als 

Gastgeber in den Medien des Schwäbische Alb Tourismus und 
zur AlbCard

-  Hannes Runknagel und Alexander Reuß (Gastgeber der Alten 
Backstube) zur Entstehung der Alten Backstube und ihren ersten 
Schritten als Gastgeber – sofern die Ferienwohnungen nicht 
gebucht sind, ist eine Führung vorgesehen

Melden Sie sich bitte bis 09. Mai 2022 unter folgendem Formular 
an: https://forms.office.com/r/xM8vb1DkT3 oder wenden Sie sich 
direkt an Frau Wawra (lisa.wawra@huelben.de, 07125 9686-10) mit 
Nennung Ihrer Personenanzahl.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und einen spannenden Abend!

Lust am Wandern   

Lust am Wandern  
kleine Touren – im Landkreis Reutlingen 
für offene Menschen, gut geeignet auch für Menschen mit Demenz, 
ihre Angehörigen und andere „Kümmerer“ 

          

             Auf den Spuren des Martinusweges  
 

Am Donnerstag, 12. Mai 2022, starten wir zu einer Wanderung auf den 
Spuren des Martinusweges. Ihre SAV-Wanderführerin an diesem Tag: Doris 
Sautter, Ortsgruppe Pfullingen 

Vom Parkplatz geht es zuerst über die Röt. Hier sind die besten 
landwirtschaftlichen Böden der Pfullinger Markung. Dabei gibt es u. a. herrliche 
Blicke zum Wackerstein, Wanne und Urselberg. Am Rande der Braun-Jura Stufe 
trifft man dann auf den Martinusweg. Dieser führt unterhalb des Georgenbergs an 
Gütle und Streuobstwiesen vorbei. Nach Verlassen des Martinusweges führt ein 
kurzer Anstieg zum Ausgangspunkt zurück. Im Vereinsheim der Kleingärtner gibt 
es Kaffee und Kuchen. 

Länge der Strecke ca. 6,5 km mit einer Steigung. 

Start der Wanderung ist um 13.30 Uhr am Wanderparkplatz am Tannenwald 
bei der Kleingartenanlage, 72783 Pfullingen. 

Den Hygienemaßnahmen sind während der gesamten Wanderung Folge zu 
leisten, ebenso den Pandemieregelungen in der Gaststätte. Bitte denken sie an 
Ihre Mund-Nasenbedeckung, Impfnachweis, Genesenen-bzw. 
Gestestetennachweis und Ihren Personalausweis. 

Anfragen und Informationen bei: 
Silvia Phleps, DRK-Fachstelle Demenz, Tel: 07121/3453970  
Mail: phleps@drk-kv-rt.de 
 
 
 
 
.  
 

kleine Touren – 
im Landkreis Reutlingen
für offene Menschen, gut geeignet auch für Menschen mit Demenz,
ihre Angehörigen und andere „Kümmerer“

Auf den Spuren des Martinusweges

Am Donnerstag, 12. Mai 2022, starten wir zu einer Wanderung 
auf den Spuren des Martinusweges. Ihre SAV-Wanderführerin an 
diesem Tag: Doris Sautter, Ortsgruppe Pfullingen

Vom Parkplatz geht es zuerst über die Röt. Hier sind die besten 
landwirtschaftlichen Böden der Pfullinger Markung. Dabei gibt es 
u. a. herrliche Blicke zum Wackerstein, Wanne und Urselberg. Am 
Rande der Braun-Jura Stufe trifft man dann auf den Martinusweg. 
Dieser führt unterhalb des Georgenbergs an Gütle und Streuobst-
wiesen vorbei. Nach Verlassen des Martinusweges führt ein kurzer 
Anstieg zum Ausgangspunkt zurück. Im Vereinsheim der Kleingärt-
ner gibt es Kaffee und Kuchen.

Länge der Strecke ca. 6,5 km mit einer Steigung.
Start der Wanderung ist um 13.30 Uhr am Wanderparkplatz am 
Tannenwald bei der Kleingartenanlage, 72783 Pfullingen.

Den Hygienemaßnahmen sind während der gesamten Wanderung 
Folge zu leisten, ebenso den Pandemieregelungen in der Gaststät-
te. Bitte denken sie an Ihre Mund-Nasenbedeckung, Impfnach-
weis, Genesenen-bzw. Gestestetennachweis und Ihren Perso-
nalausweis.

Anfragen und Informationen bei:
Silvia Phleps, DRK-Fachstelle Demenz, Tel: 07121/3453970
Mail: phleps@drk-kv-rt.de
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.  
 

Modellprojekt in Hülben: 
Der Aktivierende Hausbesuch

Wer in Bewegung bleibt, tut seinem Körper und Geist etwas Gutes: 
Das gilt in jeder Lebensphase. Doch nicht immer können Menschen 
bis ins hohe Alter an Bewegungsprogrammen außerhalb der eige-
nen vier Wände teilnehmen - genau hier setzt der Aktivierende 
Hausbesuch an. Ziel des Angebots ist es, die Alltagsmobilität von 
Personen, die ihr Haus bzw. ihre Wohnung nicht mehr verlassen 
können, zu fördern und zu erhalten. Der Aktivierende Hausbesuch 
startet nun als Modellprojekt in der „Gesunden Gemeinde“ Hülben. 
Der DRK-Ortsverein Hülben setzt das Angebot vor Ort in Koope-
ration mit dem Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ sowie mit der 
Geschäftsstelle der Kommunalen Gesundheitskonferenz im Land-
kreis Reutlingen um.

Erfahrene Übungsleiterinnen und Übungsleiter besuchen die Se-
niorinnen und Senioren einmal wöchentlich zu Hause und leiten 
Übungen an, die individuell auf die jeweilige Person und deren 
Tagesform abgestimmt sind.

Der Aktivierende Hausbesuch dauert rund eine Stunde und besteht 
aus zwei Hauptkomponenten: einem Bewegungsprogramm und 
einem Gesprächsteil. Die Übungen zielen darauf ab, das Gleich-
gewichtsgefühl, die Koordinations- und die Gehfähigkeit zu ver-
bessern, die Muskulatur zu stärken sowie die Gedächtnisleistung 
zu erhalten. Dabei geht es jedoch weder um sportliche Höchstlei-
stung, noch um ein physiotherapeutisches Angebot. Im Mittel-
punkt steht die Freude an der Bewegung.

Die Besuche sind für die Seniorinnen und Senioren kostenfrei.  
Wer möchte, kann einen kleinen Spendenbetrag zahlen.
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Fragen und Anmeldungen
Wer sich für den Aktivierende Hausbesuch interessiert oder das 
Angebot einem Familienmitglied weiterempfehlen möchte, kann 
sich ab sofort an die Projektkoordinatorin Frau Rabuser per  
E-Mail unter sozialarbeit@drk-huelben.de oder telefonisch unter 
0151-56583879 wenden.

 

Älterwerden  
wo ich lebe 

Visionen für die nächsten 20 Jahre 

13.05.2022, 16.00 – 20.00 Uhr 

Betriebsrestaurant der Bruderhausdiakonie,  
Oberlinstr. 12, 72762 Reutlingen 

 

Dass wir einander brauchen, das haben zwei Jahre Corona mehr 
als deutlich gemacht. Gleichzeitig waren viele Aktivitäten 
erschwert, Treffpunkte geschlossen und Angebote reduziert. 
Was aber kommt nach Corona? Was brauchen wir als eine älter 
werdende Gesellschaft, die immer weniger aus dem Vollen 
schöpfen kann? Was bedeutet es für mich persönlich? Was 
braucht es vor Ort, damit niemand außen vor ist, sondern alle 
dazugehören und Teil einer sorgenden Gemeinde sein können? 

In einer Zukunftswerkstatt wollen wir uns anregen lassen, 
Veränderungen wahrnehmen, Ideen entwickeln, 
Mitstreiter*innen kennenlernen, Lust bekommen. 

Wir wollen uns dabei inspirieren lassen von Cornelia Coenen-
Marx. Sie hat in ihrem Vortrag beim landeskirchlichen 
Zukunftskongress wichtige Perspektiven für die nächsten 20 
Jahre anschaulich beschrieben. Entscheidend ist aber das, was 
entsteht durch den Austausch von Erfahrungen, Überzeugungen 
und Ideen.  

 

Eingeladen sind alle am Thema Interessierten. Unabhängig 
davon, ob jemand bereits engagiert ist oder noch gar nicht weiß, 
wie ein passendes Engagement aussehen könnte. Außerdem alle 
Diakoniebeauftragten der Kirchengemeinden im Bezirk 
Reutlingen und Bad Urach/Münsingen, Verantwortliche der 
Seniorenarbeit in Kirchengemeinde und Kommune, Haupt- und 
Ehrenamtliche. 

 Es gibt Getränke und einen Imbiss.  
 Die Veranstaltung ist kostenlos.  
 Wir bitten um Anmeldung bis spätestens zum 

6.5.2022 bei claudia.schmidt@diakonie-reutlingen.de.  
 Weitere Infos folgen nach der Anmeldung. 

 

Diese Zukunftswerkstatt vorbereitet haben: 

 Beate Ellenberger, Gemeindepfarrerin in Rommelsbach 
und Diakoniepfarrerin in Reutlingen  

 Richard Haug, Dekan i.R. und engagiert bei lebenswert 
in Reutlingen 

 Ina Kinkelin-Naegelsbach, Leiterin der Diakonischen 
Bezirksstelle in Münsingen 

 Joachim Rückle, Geschäftsführer des 
Diakonieverbandes Reutlingen  

 Salomo Strauß, bis Januar 2022 Gemeindepfarrer 
Münsingen und Diakoniepfarrer Bad Urach/Münsingen 

 Siegfried Weber, Kirchengemeinderat und 
Diakoniebeauftragter in Ohmenhausen  
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Auf Sternen gut schlafen - 70 % der Gäste 
bevorzugen klassifizierte Unterkünfte
Die Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb klassi-
fiziert 2022 Ferienunterkünfte im Landkreis Reutlingen

Für Urlaubsgäste wirken Sterne magisch. Sie ziehen sie förmlich 
an. Denn in der schönsten Zeit des Jahres wollen Gäste wissen, 
was sie erwartet und legen daher immer mehr Wert auf Qualität 
und ein stimmiges Preis-/ Leistungsverhältnis. Daher vergibt  
Mythos Schwäbische Alb seit vielen Jahren nach den bundeswei-
ten Standards des Deutschen Tourismusverbandes e.V. (DTV) 
Sterne für die Qualität privater Ferienhäuser, Ferienwohnungen und 
Privatzimmer.

Wer seine Ferienwohnung, sein Ferienhaus oder sein Privatzimmer 
klassifizieren lassen möchte, wendet sich an die Tourismusgemein-
schaft Mythos Schwäbische Alb (Bismarckstraße 21, 72574 Bad 
Urach, Telefon 07125 / 150 600, info@mythos-alb.de,  
www.mythos-alb.de). Eine durch den DTV autorisierte Prüferin 
vergibt je nach Ausstattung ein bis fünf Sterne für die Unterkünfte. 
Dabei werden die Ferienhäuser, Ferienwohnungen und Privat-
zimmer anhand eines rund 180 Merkmale umfassenden Kriterien-
kataloges bewertet. Neben der Erfüllung von Mindeststandards, 
wie z.B. der Infrastruktur des Objektes, den Räumlichkeiten werden 
vor allem die Qualität der Ausstattung sowie Zusatzleistungen wie 
Spülmaschine oder Sauna in die Bewertung einbezogen.

Die Vermieter erhalten mit der DTV-Klassifizierung eine unabhän-
gige und objektive Bewertung und können drei Jahre lang mit den 
erhaltenen Sternen werben. Die große bundesweite Resonanz 
zeigt, dass die DTV-Sterne für private Ferienunterkünfte bei den 
Vermietern gefragt sind. Ebenso sind sie aber auch im Bewusstsein 
der Gäste als verlässliche Orientierungshilfe für Ausstattungsqua-
lität fest verankert.

Weitere Informationen: 
Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb, 
Bismarckstraße 21, 72574 Bad Urach, Telefon 07125 / 150 600, 
info@mythos-alb.de, www.mythos-alb.de (Stand 28.04.2022);

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. (BSV-
W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betrof-
fenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen 
und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem 
genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbststän-
diges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung mög-
lich ist.

Termin:
11. Mai 2022 Orientierung und Mobilität und Lebenspraktische 
Fähigkeiten, Referentin Frau Karen Finke (Mobilitätstrainerin, IRIS 
e.V.)

Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuertt-
emberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den Link zur Zoomkon-
ferenz.

Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen möchten 
wählen Sie am entsprechenden Termin:
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.
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Führungsspitze der Abteilung Marktüberwa-
chung im Regierungspräsidium Tübingen wie-
der komplett

Uwe Vorberg wurde am 28. April 2022 von Regierungspräsident 
Klaus Tappeser zum stellvertretenden Leiter der Abteilung 11 
– Marktüberwachung – des Regierungspräsidiums Tübingen 
bestellt. 

Die Position des Stellvertreters in der Abteilung 11 wurde frei, 
nachdem der bisherige stellvertretende Abteilungsleiter, Stephan 
Czarnecki, zum Jahreswechsel die Leitung der Abteilung 11 über-
nehmen konnte.

Uwe Vorberg leitet wie bisher weiter das Referat 113 Produktsi-
cherheit Verbraucherprodukte, Medizinprodukte im Handel. Er ist 
Diplomingenieur der Fachrichtung Maschinenbau und seit 1992 an 
verschiedenen Stellen in der Landesverwaltung tätig. Mit der 
Marktüberwachung befasst er sich seit über 20 Jahren und verfügt 
daher über viel Erfahrung in diesem Themenfeld. Seit vielen Jahren 
nimmt er in diesem Bereich auch Führungsaufgaben wahr. Das 
Referat 113 im Regierungspräsidium Tübingen leitet er seit 2014. 
Sein Dienstsitz ist Karlsruhe.

„Es freut mich, dass wir mit der Bestellung von Uwe Vorberg als 
stellvertretenden Leiter die Führung der Abteilung Marktüberwa-
chung so zeitnah wieder komplettieren konnten. Das gilt umso 

mehr da ich weiß, dass mit dem Abteilungsleiter Stephan Czarne-
cki und seinem neuen Stellvertreter ein langjährig eingespieltes, 
gut harmonierendes Team an der Spitze der Abteilung wirkt.“, so 
Regierungspräsident Klaus Tappeser bei der Urkundenübergabe.

Hintergrundinformation:
Die Abteilung Marktüberwachung des Regierungspräsidiums  
Tübingen hat die landesweite Aufgabe, die Produkt- und Chemi-
kaliensicherheit bei Verbraucherprodukten, Investitionsgütern wie 
Maschinen und Anlagen, Chemieerzeugnissen und Bauprodukten 
zu überwachen. Weitere Themenfelder sind beispielweise die  
Energieeffizienz von Produkten, Energieverbrauchskennzeichnung 
und Medizinprodukte im Handel. Ziel ist es dabei, die Verbrauche-
rinnen und Verbraucher vor unsicheren Produkten zu schützen und 
möglichen Wettbewerbsverzerrungen bei Wirtschaft und Industrie 
entgegen zu wirken.

(V. r. n. l.) Regierungspräsident Klaus Tappeser, Abteilungsdirek-
tor Uwe Vorberg, Abteilungspräsident Stefan Czarnecki, Foto: 
Regierungspräsidium Tübingen. 

Webtalk „Wut, Ärger und Trotz bei Klein- und 
Kindergartenkindern“

Die Familien- und Jugendberatung Reutlingen lädt ein zum Webtalk 
„Wut, Ärger und Trotz“ am Mittwoch, 11.05.2022 von 10:30 Uhr 
- 11:30 Uhr. 
In einer kurzen Einführung zum Thema aggressives Verhalten bei 
Klein- und Kindergartenkindern geht die Referentin Gudrun 
Schwarz auf alterstypische Ursachen und Auslöser dafür ein. Wie 
kann aggressives Verhalten im Rahmen der kindlichen Entwicklung 
verstanden werden. Im gemeinsamen Austausch ist Platz für Fra-
gen zum elterlichen Umgang mit diesen starken Gefühlsausbrü-
chen.
Die Familien- und Jugendberatung befasst sich seit vielen Jahren 
mit Themen zur kindlichen Entwicklung und möchte Eltern mit der 
neuen Webtalk-Reihe in Fragen zum Kleinkind- und Kindergarten-
alter unterstützen. 
Mit einer Mail an die familienberatung.reutlingen@kreis-reutlin-
gen.de, erhalten Sie die Zugangsdaten. Der Webtalk ist kostenfrei.
Weitere Informationen gibt es bei der Familien- und Jugendbera-
tung Reutlingen unter der Telefonnummer: (07121) 947 9060.

Babys erster Brei! Vortrag als Webseminar

Eine BeKi-Informationsveranstaltung über die Ernährung im ersten 
Lebensjahr bietet Referentin Sabine Schwaigerer am Dienstag, 
17.Mai 2022 von 10 bis 11:30 Uhr als Online-Seminar an.
BeKi steht für Bewusste Kinderernährung und ist eine Ernährungs-
initiative des Landes Baden Württemberg. Angesprochen sind 
Eltern von Säuglingen im Alter von 4 bis 7 Monaten. Der Übergang 
von Muttermilch bzw. Säuglingsmilch zur Beikost ist ein wichtiger 
Schritt in der Entwicklung eines Kindes. Nach und nach werden 
die Milchmahlzeiten durch verschiedene Breie ersetzt. Hier tau-
chen häufig Fragen auf: Wann ist der optimale Zeitpunkt für den 
ersten Brei? Was sind die aktuellen Empfehlungen zur Beikost? 
Was für Unterschiede gibt es zwischen selbstzubereiteten Breien 
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und Gläschen? Welche Lebensmittel und Getränke sind geeignet?
Ein optimaler Beikost-Start ist eine gute Voraussetzung für eine 
zukünftige, ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung 
eines Kindes. Während der Veranstaltung können live Fragen ge-
stellt werden. Weiterhin erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer Infomaterial zum Thema.

Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist erforderlich:  
Ein PC, Laptop oder Tablet.
Für die Bildübertragung eine stabile Internetleitung mit funktionie-
rendem W-LAN. Wenn ein Laptop oder PC verwendet wird die 
aktuelle Version des Internetbrowser Firefox oder Google Chrome.

Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Veranstal-
tung sind beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen bis Mittwoch, 
11. Mai 2022 unter der Nummer: 07381/9397-7341 oder unter 
landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de möglich. 
Die Teilnehmenden erhalten nach der Anmeldung per Mail einen 
Zugangscode zur Veranstaltung.

Landratsamt am 11. Mai wegen Personalver-
sammlung teilweise geschlossen

Am Mittwoch, 11. Mai, sind die Dienststellen des Landratsamtes 
Reutlingen wegen einer Personalversammlung vormittags nicht 
erreichbar. Auch die Kfz-Zulassungsbehörde in Reutlingen und 
Münsingen sowie die Führerscheinstelle in Reutlingen bleiben 
vormittags geschlossen. In Reutlingen haben die Schalter der Kfz-
Zulassungsbehörde einschließlich des Händlerschalters von 13.00 
Uhr bis 15 Uhr geöffnet.
Eine Terminreservierung ist online unter www.kreis-reutlingen.de 
möglich.

Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten

Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de
Pfr. Arnold, Tel.: 649; 
persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de 
KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096  
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/ 
kirchengemeinden/grabenstetten/

Wochenspruch:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden.
2. Korinther 5,17

Freitag, 06.05.
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“

Samstag, 07.05.
19.30 Uhr Jugend-Café*)

Sonntag, 08.05. – 3. Sonntag nach Ostern
9.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Arnold) bei trockener und 

nicht zu kalter Wetterlage im Freien im Hof vor 
dem Gemeindehaus

  Das Opfer ist für gesamtkirchliche Aufgaben 
bestimmt*)

Montag, 09.05.
18.00 Uhr Bubenjungschar

Dienstag, 10.05.
18.00 Uhr  Mädchenjungschar (3.-8. Klasse)  

"Smarties und Smilies"
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 11.05.
17.00Uhr Konfirmandenunterricht

Freitag, 13.05.
14.00 Uhr  Trauung Julia und Jochen Weller (Pfr. Betz)  

in der Kirche
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“

Samstag, 14.05.
19.30 Uhr Konfirmandenabendmahl in der Kirche
  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde – 

Jugendcafé- bestimmt

Sonntag, 15.05.- Kantate
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Arnold)  
in der Kirche 

Vorankündigung Gemeindefest am 19. Juni 2022
Unser Gemeindefest findet am 19. Juni 2022 wie geplant statt. Wir 
beginnen mit dem Gottesdienst eine halbe Stunde später, um 10.30 
Uhr; danach spielt der Posaunenchor bis zum Mittagessen, das ab 
12 Uhr angeboten wird. Auch für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Wer gerne einen Kuchen backen möchte bitte im Pfarramt melden.

Taufsonntage
Am Sonntag 29. Mai, Sonntag 12. Juni und Sonntag 14. August 
2022 können Taufen von Kindern stattfinden. Wir bitten die Fami-
lien, die ihr Kind taufen lassen möchten, dies in ihrer Planung zu 
bedenken. Bitte melden Sie sich per Mail oder unter Tel. 649, wenn 
Sie die Taufe Ihres Kindes planen.

Opfer für besondere gesamtkirchliche Aufgaben innerhalb der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) am Sonntag,  
08. Mai 2022 
Hierzu ergeht folgender Opferaufruf des Landesbischof Dr. h.c. 
Frank Otfried July:
Evangelische Freiwilligendienste bieten jungen Menschen Mög-
lichkeiten, sich für andere zu engagieren und dabei Kirche und 
Diakonie näher kennenzulernen. Gesellschaftliche Veränderungen 
machen es notwendig, neue Angebote und Konzepte auszupro-
bieren. Auch die Folgen der Pandemie sind auszugleichen. Durch 
Ihr Opfer sollen z.B. neue, digitale Möglichkeiten der Seminararbeit 
sowie Konzepte und Fortbildungen zur Begleitung in Krisensitua-
tionen weiterentwickelt werden. Dadurch können die Einsätze der 
Freiwilligen besser begleitet werden. Weiterhin können nur wenige 
Freiwillige entsandt werden, Einsatzstellen und Partnerorganisati-
onen im Ausland brechen weg. Hier sollen Projekte gefördert 
werden, die diesen Entwicklungen entgegenwirken. In Matthäus 
11,28 steht geschrieben: „Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig 
und beladen seid; ich will euch erquicken.“
Gott segne Geber und Gaben.

Wiederbeginn Jugend-Café am 7. Mai 
Am Samstag 7. Mai startet wieder unser Jugend-Café im Gemein-
dehaus (19.30 – 22 Uhr).
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab der Konfirmation und älter. 
Bei Spielen wie Tischkicker, Billard oder Brettspielen, fröhlichem 
Beisammensein und einem geistlichen Impuls freuen wir uns auf 
Begegnungen mit euch! Das JuCa wird dann wieder 14-tägig 
samstags stattfinden (Termine unter Kirchliche Nachrichten im 
Amtsblatt).
Herzliche Einladung im Namen des gesamten JuCa-Teams!

Pfingstmissionsfest in Bad Liebenzell am 5. Juni 2022
“Joy to the World”
Herzlich willkommen zum Pfingstmissionsfest. Wir freuen uns 
schon sehr darauf, euch endlich im neuen Großzelt auf dem Mis-
sionsberg begrüßen zu können. Los geht es um 10 Uhr mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst. Im Anschluss habt ihr die Möglichkeit, 
zwischen ungefähr 20 verschiedenen Parallelprogrammen auszu-
wählen: Theologische Vorträge, Missionarsberichte, Action-Ange-
bote oder Lobpreis. Zum Finale treffen wir uns dann alle wieder im 
Zelt. Gemeinsam feiern wir Pfingsten und erleben, was Gott auf 
der ganzen Welt tut. Alle Informationen zum Tag findet Ihr unter 
www.Liebenzell.org/pmf.
Auch zum ER:FÜLLT LGV-Pfingsttreffen unter dem Motto:  
„BeGEISTert von Jesus“ am Pfingstmontag 06. Juni 2022 auf 
dem Missionsberg Bad Liebenzell und Lievestream laden wir herz-
liche ein. Weitere Infos unter www.lgv-erfüllt.de online.

Flucht und Migration in Karikaturen sehen
Die internationale Karikaturenausstellung „Ein Ort. Irgendwo“ ver-
mittelt Sichtweisen und Eindrücke von Flucht und Migration künst-
lerisch aufbereitet in 82 Karikaturen. Zeichnungen, Collagen und 
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Sketche illustrieren Erfahrungen, machen Perspektiven wie Aus-
wirkungen sichtbar und üben Kritik. Die Ausstellung wird vom  
30. April bis zum 11. Juni 2022 in der Zehntscheuer (Hauptteil) 
und der evangelischen Martinskirche in Münsingen im Rahmen 
von interaktiven Führungen zu sehen sein. Fachreferentinnen und 
-referenten aus der entwicklungsbezogenen Bildungsarbeit mit 
eigenen Migrations- und Fluchterfahrungen unterstützen die Ein-
drücke der Ausstellung durch Hintergrundinformationen zu Fluch-
tursachen und persönliche Erfahrungsberichte. Am 20. Mai 2022 
findet im Zehntscheuer um 19:00 Uhr ein Podiumsgespräch mit 
Vertreterinnen und Vertretern aus Kirche, Wissenschaft, Kommu-
nalpolitik und Zivilgesellschaft zum Thema Fluchtursachen und 
deren Verminderung durch gesellschaftliche und individuelle Maß-
nahmen statt. Alle Veranstaltungen sind kostenlos und erfordern 
eine Anmeldung. Führungen werden voraussichtlich donnerstags 
und samstags angeboten. Nähere Informationen zur Ausstellung, 
den genauen Führungsterminen und zum Podiumsgespräch erhal-
ten Sie ab Anfang März im Veranstaltungskalender der Münsingen 
App sowie den öffentlichen Anzeigetafeln. Für Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an: aussenstelle.stuttgart@engagement-global.de.

Predigt über Joh 21,15-19 am Sonntag 1. Mai 2022 („Hirten-
sonntag“), von Pfr. Matthias Arnold
Das letzte Kapitel des Evangeliums nach Johannes ist von einer 
ganz eigenartigen Schönheit geprägt. Einen österlichen Frieden 
strahlt es aus. Bevor wir zum Predigttext kommen, den Versen 15 
bis 21 des Schlusskapitels, lade ich euch ein, dass wir uns den 
Beginn des Schlusskapitels gönnen. Also die Verse 1-14. Wir wer-
den in diesem Abschnitt Zeugen einer wunderbaren Begegnung 
der Jünger mit dem Auferstandenen. Jesus holt seine Freunde 
gleichsam dort ab, wo sie stehen. Mitten in den Mühen des Alltags. 
Das Fest der gemeinsamen Zeit mit Jesus scheint vorüber, da 
begegnet Jesus den Jüngern ein weiteres Mal. Er steht am Ufer, 
mit offenen Armen, voller Liebe und voller Pläne für seine Gemein-
de. Aber hören wir selbst
1 Danach offenbarte sich Jesus abermals den Jüngern am See von 
Tiberias. Er offenbarte sich aber so: 2 Es waren beieinander Simon 
Petrus und Thomas, der Zwilling genannt wird, und Nathanael aus 
Kana in Galiläa und die Söhne des Zebedäus und zwei andere 
seiner Jünger. 3 Spricht Simon Petrus zu ihnen: Ich gehe fischen. 
Sie sprechen zu ihm: Wir kommen mit dir. Sie gingen hinaus und 
stiegen in das Boot, und in dieser Nacht fingen sie nichts. 4 Als es 
aber schon Morgen war, stand Jesus am Ufer, aber die Jünger 
wussten nicht, dass es Jesus war. 5 Spricht Jesus zu ihnen: Kinder, 
habt ihr nichts zu essen? Sie antworteten ihm: Nein. 6 Er aber 
sprach zu ihnen: Werft das Netz aus zur Rechten des Bootes, so 
werdet ihr finden. Da warfen sie es aus und konnten's nicht mehr 
ziehen wegen der Menge der Fische. 7 Da spricht der Jünger, den 
Jesus lieb hatte, zu Petrus: Es ist der Herr! Als Simon Petrus hörte: 
»Es ist der Herr«, da gürtete er sich das Obergewand um, denn er 
war nackt, und warf sich in den See. 8 Die andern Jünger aber 
kamen mit dem Boot, denn sie waren nicht fern vom Land, nur 
etwa zweihundert Ellen, und zogen das Netz mit den Fischen. 9 
Als sie nun an Land stiegen, sahen sie ein Kohlenfeuer am Boden 
und Fisch darauf und Brot. 10 Spricht Jesus zu ihnen: Bringt von 
den Fischen, die ihr jetzt gefangen habt! 11 Simon Petrus stieg 
herauf und zog das Netz an Land, voll großer Fische, hundertdrei-
undfünfzig. Und obwohl es so viele waren, zerriss doch das Netz 
nicht. 12 Spricht Jesus zu ihnen: Kommt und haltet das Mahl! 
Niemand aber unter den Jüngern wagte, ihn zu fragen: Wer bist 
du? Denn sie wussten: Es ist der Herr. 13 Da kommt Jesus und 
nimmt das Brot und gibt's ihnen, desgleichen auch den Fisch. 14 
Das ist nun das dritte Mal, dass sich Jesus den Jüngern offenba-
rte, nachdem er von den Toten auferstanden war.
Die Szene erinnert an den Beginn von Jesus mit seinen Jüngern. 
Sie erinnert an die Berufung von Petrus, Jakobus und Johannes. 
An den wundersamen Fischzug. Und auch die Erfahrung der Em-
mausjünger spiegelt sich hier wieder. Wie diese werden sie durch 
die Aufdeckung der göttlichen Fülle von der Unwissenheit zum 
Erkennen geführt. Jesus wird vom Lieblingsjünger Johannes mit 
dem Gottesnamen der griechischen Übersetzung des Alten Testa-
ments benannt: „Es ist der Kyrios, es ist der HERR!“ Jetzt gibt es 
für Petrus kein Halten mehr. Er wirft sich ins Wasser und schwimmt 
dem HERRN am Ufer die letzten Meter entgegen. Und dann die 
nächste Überraschung; das Frühstück ist bereits bereitet. Nach 
einer ermüdenden Nacht vergeblichen Fischens umfängt der Auf-
erstandene seine Jünger mit einer riesigen Menge Fische und 
einem herzhaften Frühstück. Der HERR weiß, was die kleine, an-
gefochtene Gemeinde braucht. Sie braucht Taten der Liebe, hin-
gebungsvollen Dienst; und der auferstandene HERR gibt hier so-
gleich selbst ein Beispiel. Jesus redet nicht nur fromm daher, er 

liebt mit Tat und Wort! Er hüllt die Jünger ein in seine tatkräftige 
Liebe, er versorgt sie, er umsorgt sie. So ist Gott, und solche Mit-
arbeiter wünscht sich der HERR. Und was am Schönsten ist: Er 
fängt immer wieder von Neuem an, er hält fest an denen, die sich 
selbst mit Eitelkeit, Rechthaberei und gebrochenen Versprechen 
beschmutzt haben. Er hält fest, an Petrus, und macht ihn zu seinem 
Felsenmann. Aber vorher vergewissert er sich dreimal der Liebe 
des Petrus. Hören wir selbst, ich lese uns die Verse des heutigen 
Predigttextes:
15Da sie das Mahl gehalten hatten, spricht Jesus zu Simon Petrus: 
Simon, Sohn des Johannes, liebst du mich mehr, als mich diese 
lieb haben? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich 
liebhabe. Spricht Jesus zu ihm: Weide meine Lämmer! 16Spricht 
er zum zweiten Mal zu ihm: Simon, Sohn des Johannes, hast du 
mich lieb? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich lieb-
habe. Spricht Jesus zu ihm: Weide meine Schafe! 17Spricht er zum 
dritten Mal zu ihm: Simon, Sohn des Johannes, hast du mich lieb? 
Petrus wurde traurig, weil er zum dritten Mal zu ihm sagte: Hast du 
mich lieb?, und sprach zu ihm: Herr, du weißt alle Dinge, du weißt, 
dass ich dich lieb habe. Spricht Jesus zu ihm: Weide meine Scha-
fe! 18Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Als du jünger warst, gürtetest 
du dich selbst und gingst, wo du hinwolltest; wenn du aber alt bist, 
wirst du deine Hände ausstrecken und ein anderer wird dich gürten 
und führen, wo du nicht hinwillst. 19Das sagte er aber, um anzu-
zeigen, mit welchem Tod er Gott preisen würde. Und als er das 
gesagt hatte, spricht er zu ihm: Folge mir nach!
Jesus bohrt nach; was beim ersten Hören vielleicht etwas über-
trieben anmutet, hat doch die Dimension des Heilsamen und 
Notwendigen. Die Not, in die Petrus sich durch das dreimalige 
Verleugnen des HERRN selbst gebracht hatte, wird hier positiv 
gewendet; dreimal darf Petrus nun seine Liebe bekennen. Jesus 
bindet Petrus durch sein dreifaches Fragen mit einer dreifachen 
„Schnur“ an sich. Dieses Band wird halten. Petrus wird nun, im 
Gnadenstand der Liebe zum auferstandenen HERRN, bekennen 
bis zum Schluss. „Wenn du aber alt bist, wirst du deine Hände 
ausstrecken und ein anderer wird dich gürten und führen, wo du 
nicht hinwillst.“ So prophezeit es Jesus dem Simon Petrus. Und 
so wird es auch kommen. Petrus wird, von Gottes Gnade geführt, 
seinen eigenen Willen immer mehr loslassen; er wird dorthin geführt 
werden, wo kein Mensch von sich aus hinwill, ins Martyrium. Aber 
die Freude am Bekenntnis zu Jesus Christus, dem HERRN und 
Heiland der Welt, wird alle Strapazen bei weitem übertreffen. Petrus 
wird den Kreuzestod sterben, den Sklaventod, den auch Jesus 
erlitt. Er wird nun treu bleiben, und diese Treue zum Evangelium ist 
bis heute der Fels, auf dem die Kirche steht. Der Hirte Petrus wird 
gehalten vom Guten Hirten Jesus Christus.
Wir haben heute den sogenannten „Hirtensonntag“. In der Lesung 
haben wir von den falschen Hirten gehört, die nur Mietlinge sind; 
denen die Herde nicht am Herzen liegt. Denen die Liebe fehlt. Im 
letzten Kapitel des Johannesevangeliums wird nun der Hirte be-
schrieben, auf den Jesus seine Kirche gründet. Petrus, der Fels. 
In diesem Mann finden wir Stärken und Schwächen vereint, wie 
bei jedem Menschen. Doch der entscheidende Punkt ist die Liebe, 
und die Treue. Wer liebt, und wer treu ist, der kann auch dorthin 
geführt werden, wo der Wind rau weht und wo einem bitterer Wi-
derstand entgegenschlägt.
Ungemein tröstlich finde ich, wie Jesus seine Jünger für die kom-
menden Herausforderungen zurüstet. Von jeher ist diese Szenerie, 
der Auferstandene steht im Morgenlicht am Ufer, ein tröstliches 
und kraftspendendes Bild gewesen für die Gemeinde. Das sichere 
Ufer, auf dem Jesus zu finden ist, ist von alters her von den Aus-
legern dieses Bibelwortes für die Auferstehung in ihrer Festigkeit 
und gründenden Kraft genommen worden. Der Auferstandene 
steht am festen Ufer, im Kontrast zum bewegten See der stür-
mischen Zeit in dieser Welt.
Mehr denn je ist der Glaube an Jesu Auferstehung der Fels der 
getrosten Gewissheit, dass in der Person Jesu die Fülle zu finden 
ist, der sichere Fels, auf dem wir als Gemeinde Jesu stehen. Jesus 
steht felsenfest gegründet, er ist der Leuchtturm am Ufer, auf den 
wir blicken, und seine Liebe trägt und umfängt alle, die auf ihn 
vertrauen. Das ist das eine, die wunderbare Zusage. Das andere 
ist der nüchterne Blick in die Zukunft. Wer Jesus nachfolgt, der 
wird geführt, wohin er nicht will. Der eigene Wille muss sterben, 
der Wille Jesu und die Fülle seines göttlichen Trostes und seiner 
Herrlichkeit muss wachsen. Ja was der Täufer zu Beginn des 
vierten Evangeliums in geistlicher Hellsichtigkeit klar ausspricht – 
Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen – das gilt für alle 
Christen, für alle Nachfolger. Die Liebe Jesu pampert uns nicht ein, 
sondern sie rüstet uns aus. Die Liebe Christi führt nicht in einen 
wohltemperierten Raum einer Wohlfühl-Theologie, sondern sie 
führt hinaus auf den steinigen Weg der Nachfolge. Sie führt hinein 
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in das aufrichtige Bemühen, Gott zu lieben und ihm als sein Ge-
schöpf die Ehre zu geben. Auf dem Weg dorthin lauert allerdings 
eine Gefahr; eine Gefahr, die Simon Petrus bereits in einem 
schmerzhaften Prozess der Selbsterkenntnis überwunden hat. 
C.S. Lewis, der Schöpfer der „Chroniken von Narnia“ und hellsich-
tiger Nachfolger Jesu, hat diesen gegenläufigen geistlichen Pro-
zess einmal folgendermaßen auf den Punkt gebracht: „Jetzt kön-
nen wir... nicht entdecken, dass wir Gottes Gesetz nicht einhalten 
können, außer indem wir unser Bestes geben (und dann versagen). 
Wenn wir es nicht wirklich versuchen, wird immer die Idee im Hin-
terkopf sein, dass es uns gelingen wird, vollkommen gut zu sein, 
wenn wir uns das nächste Mal mehr anstrengen. In gewisser Hin-
sicht ist der Weg zurück zu Gott ein Weg der moralischen Anstren-
gung, des Bemühens immer härter. Aber in einem anderen Sinne 
ist es nicht der Versuch, der uns jemals nach Hause bringen wird. 
All diese Versuche führen zu dem entscheidenden Moment, in dem 
Sie sich an Gott wenden und sagen: „Du musst das tun. Ich kann 
nicht. "
Petrus war an diesem Punkt, an dem er sagen musste: „Herr, ich 
kann es nicht, ich habe versagt, ich bin kein geistlicher Held, ich 
bin ein schwacher Mensch.“ Interessanterweise ist der Fischer vom 
See Genezareth gleich zweimal an diesem Punkt in seinem Leben, 
aber gewissermaßen auf verschiedenen Ebenen. Das erste Mal, 
nach seiner Berufung, ist er erschüttert von der göttlichen Voll-
macht Jesu. Der wundersame Fischfang in überwältigender Fülle 
lässt ihn sagen: „Herr, geh weg von mir, ich bin ein sündiger 
Mensch“. Diese Erkenntnis ist von Ehrfurcht getragen. Und ohne 
Ehrfurcht werden wir als Menschen wohl kein angemessenes Ver-
hältnis zum christlichen Glauben entwickeln. Die Ehrfurcht ist ge-
tragen von der tiefen Erfahrung, dass Gott groß ist („Großer Gott 
wir loben dich“!), und dass SEINE Möglichkeiten unser mensch-
liches Vorstellungsvermögen unendlich übersteigen. Petrus macht 
diese Erfahrung gleich zu beginn seines Weges mit Jesus. Das ist 
eine große Gnade. Denn vielen Menschen mangelt es zeitlebens 
an Ehrfurcht.
Petrus begibt sich nun auf den Weg der Nachfolge, an dessen 
vorläufigen Ende er dann die Erfahrung macht, die C.S. Lewis so 
treffend beschreibt: „In gewisser Hinsicht ist der Weg zurück zu 
Gott ein Weg der moralischen Anstrengung, des Bemühens immer 
härter.“ Petrus bemüht sich aufrichtig, er ist der Einzige, der dem 
gefangenen Jesus nachfolgt bis in den Hof des hohepriesterlichen 
Palastes, dem Ort seines Verhörs. Er strengt sich mehr an, er geht 
weiter mit, um dann letztlich am eindeutigsten zu scheitern: Dreimal 
verleugnet er Jesus; den Mann, dem er Treue bis in den Tod gelobt 
hatte. Was qualifiziert Petrus also zum Felsenmann, auf den der 
auferstandene Jesus seine Kirche gründet? Nicht seine Leistung, 
nicht seine Punkte, die er einfährt. Bei Licht betrachtet verspielt er 
in dieser dunkelsten Nacht im Hofe des Hohepriesters alle Punkte. 
Er steht mit leeren Händen da. Doch diesem Mann füllt Jesus die 
Hände neu. Übervoll! Und ich glaube, der Grund dafür ist das 
heiße Herz des Simon Petrus. Denn was den Nachfolger Jesu 
Christi auszeichnet, das ist nicht die Frage von Erfolg und Schei-
tern. Jesus fragt Petrus nicht dreimal: „Wirst du zukünftig Wort 
halten, wirst du standhaft bleiben in allen Herausforderungen?“ 
Nein, so fragt Jesus nicht. Stattdessen die ganz schlichte Frage: 
Hast du mich lieb?
In meinem inneren Ohr klingt die Gegenfrage nach, wie ein fernes 
Echo, aus dem Buch der Offenbarung des Johannes: „Hast du 
mich lieb, oder ist deine Liebe lauwarm geworden?“ Oder ist sie 
gar erkaltet zu einem Häuflein Asche, in dem die Glut nur noch 
nachglimmt?
Ohne Hingabe wird es nicht gehen, ohne Hingabe kommen wir 
dem Geheimnis des Glaubens nicht auf die Spur. Ohne Hingabe 
gehen wir tausend Irrwege ins Dickicht unserer Angst und Sorgen.
Ohne Hingabe an den auferstandenen Herrn, ohne unsere ernst-
gemeinte Bitte, „Herr, nimm mich in den Dienst“, werden wir zu 
Sklaven der Angst und zum Fähnchen im Wind. Die Wogen gingen 
hoch in den vergangenen Jahren, Corona, jetzt ein Krieg, Teuerung 
und manches mehr, von privaten Katastrophen, die uns jederzeit 
ereilen können, ganz zu schweigen. Aber es steht jemand am Ufer 
dieser Welt, auf festem Grund, er leuchtet uns entgegen, und er 
lädt uns ein, Nachfolger zu werden. Es muss nicht so dramatisch 
enden wie bei Petrus, der schließlich in Rom, in der heidnischen 
Kaiserstadt, sein Leben hingibt für den Herrn. Mit heißem Herzen, 
kein von Hass und blindem Eifer Vergifteter, sondern ein Liebender, 
der sich geliebt weiß. Jemand, dem vergeben wurde.
Simon Petrus wird zwar „der Fels“ genannt, aber der Fels selbst 
ist gehalten vom auferstandenen HERRN. Wollen auch wir uns 
halten lassen? Es geht nur beides: Sich halten lassen von Jesus 
und sich führen lassen. Geborgenheit finden wir als Christen im 
Gehorsam dem Guten Hirten gegenüber. Denn Jesus gehorsam 

sein heißt, die Fülle finden. Das eigene Leben Jesus hinhalten, und 
sein Leben dienend zur Verfügung stellen. Immer wieder stehen 
Christen vor der Entscheidung. Bin ich bereit zu dienen, oder 
messe ich mein Engagement ab, mit dem Fingerhut. Bin ich bereit 
etwas zu wagen für meinen Glauben, und herauszutreten aus der 
Deckung, oder halte ich mich zurück, und prüfe immer erst die 
Windstärke, und verschiebe das mutige Wort auf morgen, wenn 
der Wind günstiger steht.
„Sich gürten und führen lassen, wohin du nicht willst“; auch dieser 
Satz hat es in sich. Die Christusnachfolge ist nicht nur ein sanftes 
Hineinwachsen in die Gemeinde, und in Überzeugungen. Manches 
muss auch hart errungen werden, in Zweifel, in Erschütterungen, 
im gewissenhaften Nachforschen und Nachfragen nach Hinter-
gründen. So ist der Glaube nicht nur ein Pflänzlein, das im Ge-
wächshaus der Gemeinde gedeiht, wohltemperiert, wenngleich 
dieses Bild auch seine Wahrheit in sich trägt. Es gibt durchaus 
Zeiten des Reifens im Leben, in denen wir dadurch im Glauben 
wachsen, dass wir eine bestimmte Luft atmen. Kinder nehmen war: 
Meine Mama betet, sie sucht nach Ermutigung in der Bibel; sie hält 
sich heute fest an einem Wort für diesen Tag. Solche Erfahrungen, 
solche Beobachtungen sind für Kinder die Luft, in der das zarte 
Pflänzlein Glauben unbemerkt wächst, langsam und stetig. Aber 
unser Glaube bleibt nicht immer im Gewächshaus; er wird sich 
irgendwann auch dem rauen Klima des Lebens stellen müssen. 
Unser Glaube ist dazu bestimmt, ein „Open-Air-Glaube“ zu sein. 
Freilich, wer in dieser Welt seinen Glauben außerhalb des geschütz-
ten Rahmes lebt, außerhalb des Sonntagmorgens, der kann und 
der wird auch Frosteinbrüche erleben. Manches stirbt ab, hat 
keinen Bestand. Aber der Glaube an Jesus Christus, der Glaube 
an den auferstandenen Herrn dieser Welt, er gehört ins Freie! Nicht 
in einen frommen Winkel unseres Herzens, sondern unter den of-
fenen Himmel dieser Welt.  In alledem sind wir nicht allein, sondern 
der Auferstandene steht am Ufer; der Gute Hirte sammelt die 
Seinen um das wärmende Feuer des Glaubens. Amen.

Katholische Kirche

St. Josef, Bad Urach
Maria zum Guten Stein, Dettingen
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann und 
Römerstein

Pfarrbüro:
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de
www.katholischekircheBadUrach.de
facebookteam-josefmaria@web.de

Erreichbarkeit des Pfarrbüros
Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 12.00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Persönlicher Kontakt ist nach vorheriger Anmeldung möglich.
Pfarrer Alain erreichen Sie unter folgender Telefonnr.: 
0151 7017 4853

Das Tragen einer Maske im Gottesdienst ist nicht mehr verpflich-
tend, dennoch empfehlen wir zum Schutz weiterhin die Maske 
während des Gottesdienstes zu tragen.

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 5. Mai 2022
14:30 Uhr  Gottesdienst von Gemeinde in Rente, St. Josef, 

Bad Urach
 anschl. Kaffee und Kuchen im Delp-Haus

Freitag, 6. Mai 2022
09:00 Uhr  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag, St. Josef,  

Bad Urach

Samstag, 7. Mai 2022
16:00 Uhr Beichtgelegenheit, St. Josef, Bad Urach
17:00 Uhr  Hl. Messe in slowenischer Sprache, St. Josef,  

Bad Urach
18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse, St. Josef, Bad Urach
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Sonntag, 8. Mai 2022 - Muttertag
09:15 Uhr Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen
10:30 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Montag, 9. Mai 2022
17:00 Uhr  Maiandacht der Frauengruppe Dettingen, Maria 

zum Guten Stein, Dettingen
anschl.  Salatparty im Gemeindesaal

Mittwoch, 11. Mai 2022
18:00 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:30 Uhr Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Donnerstag, 12. Mai 2022 
19:00 Uhr Gottesdienst, Römerstein-Böhringen

Freitag, 13. Mai 2022
09:00 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Samstag, 14. Mai 2022
11:00 Uhr Tauffeier, St. Josef, Bad Urach
15:00 Uhr Tauffeier, Maria zum Guten Stein, Dettingen
! KEINE SONNTAGVORABENDMESSE !
20:00 Uhr  Hl. Messe mit Fatima-Prozession, St. Josef,  

Bad Urach

Sonntag, 15. Mai 2022
09:15 Uhr Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen
09:30 Uhr  Feier der Firmung mit Domkapitular Dr. Uwe 

Scharfenecker, St. Josef, Bad Urach
11:00 Uhr  Feier der Firmung mit Domkapitular Dr. Uwe 

Scharfenecker, St. Josef, Bad Urach
15:00 Uhr  Ermstal-Maiandacht, Maria zum Guten Stein, 

Dettingen
anschl.  Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal

Kollekte am 8. Mai 2022
Mit der Kollekte am kommenden Sonntag, 8. Mai 2022 werden 
geistliche und kirchliche Berufe, sowie seelsorgliche Initiativen 
gefördert. Herzlichen Dank!

Firmung in St. Josef, Bad Urach
Am Sonntag, den 15. Mai 2022, findet jeweils um 09:30 Uhr und 
um 11:00 Uhr ein Festgottesdienst mit Firm-Spendung in der Kirche 
St. Josef in Bad Urach statt. Im Auftrag von Bischof Gebhard Fürst 
wird Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker 21 Jugendlichen aus 
unserer Kirchengemeinde das Sakrament der Firmung spenden.
Die Kollekte ist für innovative Kinder- und Jugendprojekte in der 
Diaspora. Der Gottesdienst wird musikalisch von unserem Chor 
"Mokambo" mitgestaltet.
Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen, die Jugendlichen bei 
diesem wichtigen Schritt auf ihrem Glaubensweg zu begleiten.

Ermstalmaiandacht 
Der Monat Mai ist in der katholischen Kirche der Marienmonat. 
Ausgehend von Italien, werden seit dem 19. Jahrhundert weltweit 
Andachten zu Ehren Marias gehalten.
Wenn im Mai alles grünt und blüht, wenn alles wächst und gedeiht, 
dann grüßen wir Maria als Maienkönigin, die uns Christus, den 
Erlöser, geboren hat. Wir vertrauen auf ihre Fürsprache, wenden 
uns in unseren Nöten an sie und bitten um ihre Hilfe und ihren 
Schutz.
In diesem Jahr findet die Ermstalmaiandacht am Sonntag, den  
15. Mai 2022, um 15:00 Uhr in der Marienkirche in Dettingen 
statt. Anschließende gibt es wieder die Möglichkeit zur Begegnung 
beim Kaffeenachmittag im Gemeindesaal unter der Kirche.
Dazu heißen wir auch die Mitbetenden aus Metzingen herzlich 
willkommen.

Großes Kinder-Zeltlager an der Donau 2022 geplant
Vom 28. Juli bis zum 6. Au-
gust 2022 lädt die katho-
lische Kirchgemeinde St. 
Josef, Bad Urach wieder 
zum traditionellen Donau-
Zeltlager für Kinder von  
9 bis 15 Jahren ein. Die Zelt-
lagerwiese befindet sich im  
„Naturpark obere Donau“ 
in Dietfurt, 7 km oberhalb 
von Sigmaringen.

Du bist zwischen 9 und 15 Jahren und du möchtest am Donau-
Zeltlager in Dietfurt teilnehmen? Dann schau doch auf die Home-
page der katholischen Kirchengemeinde St. Josef unter  
https://katholischekirchebadurach.de, wo du weitere Informationen 
zum Zeltlager findest und dich  über https://zeltlager-dietfurt.de 
ab März anmelden kannst.
Und wenn du bereits mindestens 16 Jahre alt bist, Spaß beim 
Betreuen der jüngeren Teilnehmer*innen hast und z.B. gerne Spie-
langebote durchführst, darfst du dich als Junghelfer*in beim Jung-
helferleiter anmelden und die tolle Gemeinschaft miterleben. Die 
Anmeldung wird ebenfalls auf der Homepage sein.
Dann schau möglichst bald auf die Homepage der katholischen 
Kirche Bad Urach rein und melde dich bis spätestens 30. Juni 2022 
mit fristgerechter Zahlung an.
Das Zeltlager-Team freut sich auf dich und auf die gemeinsame 
Zeit auf der Wiese!!!

Deutscher Katholikentag Stuttgart
Bunt, religiös, gesellschaftsrelevant: der 102. Deutsche Katholi-
kentag kommt nach Stuttgart. Damit ist die größte katholische 
Laienbewegung auf Einladung der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
zum dritten Mal am Neckar zu Gast. Unter dem Leitwort leben 
teilen werden vom 25. bis 29. Mai 2022 zehntausende 
Teilnehmer:innen erwartet.

Förderverein 
Hand in Hand

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des Fördervereins Hand in Hand am Freitag, 13.05.2022 um  
19.30 Uhr im Foyer der Falkensteinhalle.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Entgegennahme des Jahresberichtes des Vorstandes
3. Entgegennahme des Jahresberichtes des Kita-Beirates
4. Entgegennahme des Jahresberichtes des Schul-Beirates
5. Entgegennahme des Kassenberichts
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des 2. Vorstandes
8. Sonstiges

Anträge, die in der Mitgliederversammlung behandelt werden sol-
len, müssen spätestens am 01.05.22 im Rathaus eingegangen 
sein.

Stefanie Kazmaier und Nadine Sprenger

Runde 3 - Es wird gekämpft

Nachdem das Wetter am 23./24. April den Fliegern von der Vorde-
ren Alb eine Nullrunde bescherte, konnten Sie an diesem Wochen-
ende wieder einige Punkte rausholen, auch wenn es zunächst nicht 
ganz danach aussah. Der Samstag in Runde drei fiel komplett ins 
Wasser, also setzten die Piloten alles auf den 1. Mai. Morgens war 
die Luft auf der schwäbischen Alb noch sehr feucht und die Wolken 
hingen tief über dem Flugplatz. Es dauerte eine ganze Weile bis es 
auflockerte und sich die Sonne nach und nach durchkämpfte. Am 
frühen Nachmittag sah es dann so aus als könnte man einen Ver-
such wagen. Gesagt getan. Gegen 14 Uhr gingen Henrik Theiss 
und Frederik Widmaier in Grabenstetten an den Start. "Am Platz 
war die Wolkenbasis nach wie vor ziemlich niedrig und man hatte 
einen hohen Bedeckungsgrad", berichtet Theiss. "Aber schon 2-3 
Wolken weiter südlich sah es dann sehr gut aus". Da das Wetter in 
Richtung Süden immer besser wurde flog Theiss zunächst bis nach 
Tengen an der Schweizer Grenze. Mit Nordöstlichem Kurs zurück 
übers Donautal führte ihn seine Strecke schließlich bis kurz vor 
Blaubeuren. Da es hervorragend lief beschloss Theiss exakt die 
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gleiche Strecke nochmal zu fliegen. Also ging es erneut nach Süd-
deutschland und anschließend wieder zum Heimatflugplatz nach 
Grabenstetten. Dadurch standen bei ihm am Ende des Fluges 353 
km auf dem Tacho. Da für die Bundesliga lediglich die schnellsten 
2,5 Stunden gewertetet werden bedeutete dies bei Theiss 251,56 
km mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 100,62 km/h. Fre-
derik Widmaier traf nach seinem Start in Grabenstetten eine etwas 
andere Entscheidung. Er flog auf direktem Weg über Münsingen 
und Hayingen ins Donautal wo das Wetter vielversprechender 
aussah. Dort ging es dann auch für ihn in Richtung Süden bis nach 
Blumberg kurz vor der Schweiz. Und wie Theiss nutzte auch er das 
gute Wetter im Donautal für den Rückweg nochmal aus, bevor er 
wieder über die schwäbische Alb zurück nach Grabenstetten flog. 
Mit 101,71 km/h Durchschnittsgeschwindigkeit war Widmaier da-
mit sogar einen Tick schneller unterwegs. Trotz fehlendem dritten 
Wertungsflug schafften es die beiden diesem Wochenende auf 
einen hervorragenden Platz  7. Den Rundensieg holten sich die 
Piloten vom Aero Club Berlin, gefolgt vom HAC Boberg (HH) und 
dem LSV Straubing (BY), von welchem aktuell auch die Tabelle 
angeführt wird. Dort steht die FLG Grabenstetten momentan im 
oberen Mittelfeld auf Rang 11.

Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder und Freunde des OGV Grabenstetten
wir laden Euch alle recht herzlich zu unserer JHV am 13.05.22 um 
19.00 Uhr in den Vereinsraum der Rulaman-Schule ein.

Nach mehrmaligen Verschiebungen durch Corona wollen wir am 
13.05. die Versammlung mit folgender Tagesordnung abhalten.

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Wahl Vorstand
7. Sonstiges
8. Vortrag über Jakob Fischer, der Mensch, der Baum, die Obst-

sorte

Anträge zur Tagesordnung bitte bis 06.05.22 an den 1. Vorsitzen-
den.

Rolf Frey
1.Vorsitzender

Mitgliederversammlung

Liebe Vereinsmitglieder,
ich möchte euch hiermit zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung für die Jahre 2020/2021 entsprechend § 10 unserer 
Vereinssatzung recht herzlich einladen. Diese Versammlung findet 
am Freitag, den 20. Mai 2022, um 20.00 Uhr im Sporthaus auf 
dem Berg statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht Wanderwart
4. Jahresbericht Wegewart
5. Kassenbericht
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Ehrungen
9. Wahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes
12. Schlusswort

Anträge zu Punkt 10 der Tagesordnung müssen spätestens bis  
13. Mai 2022 beim stellvertretenden Vorstand, Gisela Appenzeller, 
eingereicht werden.

Ich bitte um zahlreiche Teilnahme an der Mitgliederversammlung 
um damit euer Interesse an unserem Verein zu bekunden.

Gisela Appenzeller
Stv. Vorstand

Tageswanderung

Am Sonntag 15. Mai 2022 steht laut Wanderplan eine Tageswan-
derung auf dem Programm. Diese führt uns nach Burladingen auf 
den Kreuzfelsenweg. Hierbei handelt es sich um einen rd. 12 km 
langen Rundweg, bei dem am Anfang ca. 200 Höhenmeter zu 
bewältigen sind. Der Weiterweg ist dann ein leichtes auf und ab. 
Die reine Gehzeit beträgt etwa 3,5 Std. Für die Vesperpause un-
terwegs ist ein  Rucksackvesper, Getränk und ein Sitzkissen mit-
zunehmen. Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt ist am Fried-
hofsparkplatz um 9.20 Uhr.

Wanderreise des Ermsgaus

Vom 31. August bis 05. September 2022 veranstaltet der Ermsgau 
eine Wanderreise auf den Spuren der Gebrüder Grimm (Spessart/
Hessen). Die genaue Ausschreibung kann bei Interesse von Wan-
derwart Jürgen Kazmaier gerne angefordert werden. 
Schriftliche Anmeldung und Anzahlung von 200 € bis 20. Mai 2022 
bei Elisabeth Schick, Fichtenweg 8, 72525 Münsingen, Tel. 
07381/1419 oder E-Mail: ermsgau@web.de. 
Die Plätze werden in Reihenfolge der Anmeldung vergeben und 
verbindlich nach Eingang der Anzahlung reserviert.

Mai-Hock

Der TSV Grabenstetten bedankt sich ganz herzlich bei den zahl-
reichen Gästen aus Grabenstetten, aber auch von auswärts, die 
unseren Mai-Hock besucht haben. Vielen Hobbybäckerinnen gilt 
unserer besonderer Dank, denn sie haben erst ein so tolles und 
sehr geschätztes Kuchenbüffet ermöglicht.

Von kurz nach 10.00 Uhr bis nach Sonnenuntergang durften Wan-
derer am Sporthaus begrüßt, mit Steaks oder Roten vom Grill, 
sowie Kaffee und Kuchen verköstigt werden. Wider erwarten zeigte 
sich auch das Wetter von einer sehr guten Seite, und den Gästen, 
denen es doch etwas zu windig war, stand ja auch das Sporthaus 
zur Verfügung. Besonders zu erwähnen ist auch, dass sich viele 
unserer aktiven Spielerinnen, Spieler, Personen aus dem Trainer-
team sowie sonstige treue Seelen recht kurzfristig für einen Ar-
beitsdienst gemeldet und damit die Veranstaltung erst ermöglicht 
haben. Auf Wiedersehen, bis zum 26. Mai!
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Alteisensammlung 07. Mai 2022

Wie bereits vor sechs Wochen bekanntgegeben, haben wir unsere 
diesjährige Alteisensammlung wegen einer Corona bedingten Ter-
minüberschneidung um eine Woche, also auf den 07.05.2022 
verschoben (im Veranstaltungskalender war der 30.04.2022 vor-
gemerkt).
Wir möchten Sie bitten, das abzuholende Material spätestens bis 
09.00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen. NICHT gesammelt 
werden darf „Weiße Ware“, also Haushaltsgrossgeräte wie Wasch-
maschine, Kühlschrank, Gefriertruhe usw.
Wenn sie größere Mengen haben oder auch Hilfe benötigen, kön-
nen Sie sich gerne vorab mit Herrn Bernd Griesinger (Tel. 5793) in 
Verbindung setzen.
Bereits im Voraus besten Dank für Ihre Unterstützung mit Schrott 
und Alteisen!

Tennis

Kürzlich wurden die zwei Plätze von der Firma Hörz und der Mit-
hilfe einiger Freiwilliger für die neue Saison gerichtet. Sie sind ab 
sofort bespielbar. Natürlich sind auch neue Spielerinnen und Spie-
ler herzlich willkommen. Es sind bestimmte Verhaltensweisen für 
die Pflege vor und nach dem Spiel nötig (wässern, abziehen usw.). 
Es sollte auch auf beiden Plätzen regelmäßig gespielt werden. 
Diese Hinweise hängen dann ab dem Wochenende aus. Einen 
Schlüssel für den Platz bekommt man gegen eine Kaution von 
15,00 € bei Frau Anja Eisenlohr.
Wir möchten alle aktiven Spielerinnen und Spieler bitten, sich 
wieder in das Buch am Platz Eins einzutragen.

Abt. Handball

Leider blieb unserer 1. Mannschaft, in der ja einige Spieler am Sai-
sonende ihre Schuhe an den berühmten Nagel hängen werden, 
teilweise auch neue Herausforderungen suchten, ihr letztes Spiel 
vor heimischer Kulisse verwehrt. Die Gäste vom TV Altbach haben 
die Partie kurzfristig abgesagt und einen Nachholtermin wird es 
nicht mehr geben. Am kommenden Samstag nun sollen die ent-
sprechenden Verabschiedungen, Ehrungen usw. stattfinden und 
die lange Runde mit einem entsprechenden Abschluss gefeiert 
werden. Für einige Teams ist aber noch nicht Feierabend, denn die 
Erste hat noch zwei, andere Mannschaften ein Spiel zu absolvieren.
Am Samstag traten gleich drei unserer Teams beim TSV Zizishau-
sen an. Den Auftakt machten unsere Frauen, deren Aufstieg ja 
bereits gesichert, der Kampf um die Meisterschaft jedoch theore-
tisch noch offen war. Ohne Lea Sigler (Studium) und Mia Baldszus 
(Kapselverletzung) war der Auftritt zunächst von vielen technischen 
Fehlern gespickt, was die Gastgeberinnen auf 7:1 enteilen ließ. In 
der 16. Minute stoppte Madeline Dommer den Lauf und obwohl es 
nach dem 9:5 erneut einen kleinen Bruch gab, verwandelte Nicole 
Boneberg doppelt vom Punkt und auch Laura Wahl setzte sich im 
eins-gegen-eins zum 11:8 Halbzeitpfiff durch. Trainer Attinger 
hatte in der Kabine die richtigen Worte gefunden und sein Team 
kämpfte sich immer besser in die Partie. Vor allem Cindy Pelz 
bekam viele Bälle zu fassen und dreizehn Minuten vor Spielende 
schaffte Kristina Schüle (ehemals Lieb) tatsächlich das 14:14. Auch 
beim 16:16 (51.) schien die Sensation noch möglich. Leider blieb 
die ein oder andere Chance ungenutzt und so stand am Ende eine 
hauchdünne 19:18 Niederlage.

Aufstellung: C. Pelz; C. Füllemann, A. Huber (3), K. Randecker,  
M. Dommer (5/1), A. Ankele, A. Schmid, L. Friedrich, K. Lieb (1),  
A. Loser (1), N. Boneberg (4/4), L. Wahl (4)

Wesentlich weniger spannend ging es anschließend beim Auftritt 
TSV Zizishausen 3 gegen unseren TSV 4 zu. Zwar sorgten Oliver 
Kazmaier und Jannik Schenk schon nach fünfundneunzig Sekun-
den für eine 2:0 Führung, bis zur 8. Minute hatten die Gastgeber 
mit einem 4:0 Lauf vorgelegt. Von 5:5 zogen sie zunächst auf 10:5, 
bis zur Halbzeit sogar auf 28:10 weg. Die nächsten dreißig Minuten 
waren ein Spiegelbild von Hälfte eins und so stand am Ende eine 
34:20 Niederlage.

Aufstellung: F. Engelbrecht; K. Wilke (5), M. Engelbrecht (1),  
U. Beck, O. Kazmaier (2), J. Schenk (7/1), L. Füllemann (2), J. Schell, 
S. Keim, M. Ankele (3)

Gegen die erneut mit zahlreichen Alt-Stars aus der Württemberg-
liga angetretenen Gastgeber TSV Zizishausen 2 fanden unsere 
Youngster um Lukas Pfender und Niklas Richter mit dem TSV 
Grabenstetten 2 gut ins Spiel (4:5). Eine Auszeit der Rot-Weißen 
rüttelte die Gastgeber endgültig wach und sie zogen auf 11:5 weg. 
Schon bis zum Seitenwechsel war der Vorsprung auf 19:8 vorent-
scheidend angewachsen und letztendlich feierten sie mit einem 
42:23 den Aufstieg in die Bezirksliga.

Aufstellung: S. Brändle; L. Pfender (7), J. Rosskopf (2), L. Schell, 
P. Haase (2), H. Wahl, L. Köhler (3), L. Schwertle (3), L. Griesshaber, 
N. Richter (6), P. Matthiesen

Am kommenden Wochenende sind einige Teams (Frauen 2, TSV 
und TSV 2) noch einmal in einem Heimspiel gefordert. Für unsere 
Erste steht das Rückspiel beim bereits abgestiegenen TSV Neck-
artenzlingen an. Auch weiter muss eventuell wieder mit Spielabsa-
gen gerechnet werden.

Samstag, 07.05.2022

Falkensteinhalle, Grabenstetten
F-KLB 16.00 Uhr TSV 2 - TV Altbach
M-KLD 18.00 Uhr TSV 4 - TV Altbach 2
M-BK 20.00 Uhr TSV 2 - TV Plochingen 2

Sonntag, 08.05.2022

Richard-Hirschmann-Halle, Neckartenzlingen
M-BL 17.00 Uhr TSV Neckartenzlingen - TSV

Handballabteilungsversammlung

Kürzlich fand im Sporthaus die diesjährige Abteilungsversamm-
lung statt. Es war auch in diesem Jahr erwartet worden, dass vor 
allem aus den aktiven Mannschaften, Trainerteams und sonstigen 
im Spielbetrieb involvierten Personen der Zuspruch wieder sehr 
groß sein würde. Nach der Begrüßung verlas Abteilungsleiter Klaus 
Haase seinen Jahresbericht und resümierte die aktuellen Ergeb-
nisse. Herzliche Glückwünsche schickte er nochmal an die  
1. Frauenmannschaft mit Trainer Matthias Attinger, die in der neu-
en Saison in der Bezirksklasse auf Punktejagd gehen werden. Er 
dankte ausdrücklich allen am Spielbetrieb beteiligten Personen, 
angefangen bei Trainerinnen und Trainern, Turnierleitung, Hallen-
sprecher und DJ Pigges, Hallenkassier Walter Maier mit Familie, 
den Helferinnen und Helfern an der Theke, an der Einlasskontrolle, 
der Spielplanung, Horst Haase für das Passwesen und der Presse. 
Es folgte der Bericht von Jugendleiter Manuel Ankele. Er erläuterte, 
wie der Spielbetrieb für die Jugend eingeteilt wurde (Vorrunde, 
Hauptrunde, und Endrunde), was Corona auch hier für Auswir-
kungen hatte. Hintergrund war, dass ja keinerlei Qualis und Turniere 
stattgefunden hatten und durch lange verordnete Trainingspausen 
keine Beurteilung über die Leistung der einzelnen Kinder und Ju-
gendlichen möglich war. Auch für die neue Saison konnten wieder 
alle Mannschaften gemeldet werden, was unter anderem an regen 
Werbemaßnahmen der Handballleitung in den Nachbarschulen 
liegt, zusätzlich zu dem Grundschulaktionstag.

Schiedsrichterobmann Tobias Haase gab seinen Bericht über un-
sere Schiris ab. Mit insgesamt 18 Schiedsrichterinnen und Schieds-
richtern sind wir ausgezeichnet und beispielhaft aufgestellt. Mit 
166 vom Bezirk eingeteilten Spielen, sowie alle vereinsintern zu 
besetzenden Partien der C-, D-Jugend sowie E- und F-Jugend 
Spieltage, kommt der TSV Grabenstetten auf etwa 190 geleitete 
Begegnungen. Für die kommende Saison werden wieder Neulings-
kurse angeboten, auch Ausbildungen zum Kinder- bzw. Jugend-
handballspielleiter sind möglich. Bei Interesse kann man sich 
gerne mit ihm in Verbindung setzen.

Unter dem Tagesordnungspunkt Aussprache wurden einige allge-
meine Dinge und Probleme behandelt, die in Zukunft überdacht 
und neu organisiert werden können. In der Zwischenzeit hat der 
Verein einen neuen Mitgliederhöchststand von über 740. Da keine 
Anträge eingegangen waren folgten die Neuwahlen des Abtei-
lungsleiters und seines Stellvertreters. Gewählt wurden für zwei 
Jahre Klaus Haase und Uwe Beck als Stellvertreter. Mit einem 
herzlichen Dank an Steffen Ladner, der in den vergangenen Jahren 
das Amt des Stellvertreters inne hatte, endete die Versammlung 
um 21.30 Uhr.



Seite 14 Mitteilungsblatt Grabenstetten Nummer 18 - Donnerstag, 5. Mai 2022

Handballrentner

Treffpunkt Mittwoch, 11.5.22 um 13.30 Uhr am Parkplatz beim 
Friedhof. Wir fahren zum Wasserfall-Parkplatz Bad Urach und 
wandern zum Wasserfall. Anschließend Einkehr im Maisental-
stüble. Die für Mai vorgesehene Stadtführung Tübingen mit  
Stocherkahn findet voraussichtlich im Juli statt.

Wie immer sind alle  "ehemaligen" bzw. Freunde herzlich eingela-
den.

Abt. Breitensport

Einladung zur Abteilungsversammlung Breitensport 

Am Mittwoch, den 11. Mai 2022 findet im Sporthaus „Auf dem 
Berg“ die diesjährige Abteilungsversammlung Breitensport statt.
Beginn: 20.00 Uhr
Es steht folgende Tagesordnung auf dem Programm:

1. Begrüßung
2. Bericht der Abteilungsleiterin
3. Berichte aus den einzelnen Gruppen
4. Aussprache über die Berichte
5. Anträge
6. sonstiges
7. Schlusswort

Anträge sind bis spätestens 8. Mai 2022 schriftlich bei Frau Carmen 
Ankele einzureichen.

Carmen Ankele
Abteilungsleiterin

Kinoprogramm forum22, Bad Urach:

Donnerstag, 05.05.
17:30 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
18:00 Uhr: Loving Highsmith
20:15 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
20:30 Uhr: Death Of A Ladies´ Man

Freitag, 06.05.
17:30 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
18:00 Uhr: Loving Highsmith
20:15 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
20:30 Uhr: Death Of A Ladies´ Man

Samstag, 07.05.
15:00 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
16:15 Uhr: Die Gangster Gang
17:30 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
18:00 Uhr: Loving Highsmith
20:15 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
20:30 Uhr: Death Of A Ladies´ Man

Sonntag, 08.05.
15:00 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
16:15 Uhr: Die Gangster Gang
17:30 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
18:00 Uhr: Loving Highsmith
20:15 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
20:30 Uhr: Death Of A Ladies´ Man

Montag, 09.05.
17:30 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
18:00 Uhr: Death Of A Ladies´ Man
20:15 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
20:30 Uhr: Loving Highsmith

Dienstag, 10.05.
17:30 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
18:00 Uhr: Death Of A Ladies´ Man
20:15 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
20:30 Uhr: Loving Highsmith

Mittwoch, 11.05.
17:30 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
18:00 Uhr: Death Of A Ladies´ Man
20:15 Uhr: Phantastische Tierwesen 3 – Dumbledores Geheimnsse
20:30 Uhr: Loving Highsmith
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 AUSSERGEWÖHNLICH.
ENGAGIERT!
Werden Sie »Global 200 Protector« und
bewahren Sie die Artenvielfalt unserer Erde.
Die bunte Vielfalt der Tiere und 
Pflanzen ist beeindruckend. Von den
Regenwäldern Afrikas über die Arktis
bis zu unserem Wattenmeer – die
„Global 200 Regionen“ bergen die
biologisch wertvollsten Lebens-
räume der Erde. Helfen Sie
uns mit Ihrer großzügigen
Spende, sie zu erhalten
und für die nächsten
Generationen
zu bewahren!

WWF Deutschland • Nina Dohm • Reinhardtstr. 18 • 10117 Berlin • T. 030 311 777-732 • nina.dohm@wwf.de

JETZT SCHÜTZEN:
wwf.de/protector

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren Kinderdorffamilien 
Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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